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Einleitung 
Die Nano-Fassadendämmung PSCoat ist eine innovative Beschichtungstechnologie zur energetischen 

Optimierung von Gebäudehüllen und wurde speziell für die Anwendung im Neubau und in der Sanierung 

nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) entwickelt. Das System nutzt den physikalischen Effekt der 

Nanokeramik-Reflexion in Kombination mit einer extrem niedrigen Wärmeleitfähigkeit, um Wärmeverluste 

über die Gebäudeaußenhülle signifikant zu reduzieren. 

Im Gegensatz zu klassischen Dämmstoffen, die überwiegend auf Luftporosität basieren, erzielt PSCoat seine 

thermischen Eigenschaften durch mikrokeramische Hohlkörper und nanostrukturierte Reflexionsschichten, 

die Strahlungswärme effektiv zurückwerfen. Dadurch wird ein multifunktionaler Wärmeschutz realisiert, der 

sowohl den konduktiven als auch den radiativen Wärmetransport minimiert. 

Die Schichtstruktur des Systems ist modular aufgebaut und besteht in der Regel aus: 

• PSC 250T BUILD – einer Zwischenschicht mit reflektierenden keramischen Partikeln, die den 

Wärmeeintrag in die Gebäudestruktur stark reduziert und gleichzeitig eine gleichmäßige Haftung auf 

mineralischen und organischen Untergründen sicherstellt. 

• PSC 250T ECO OUTSIDE – einer Außenschutzschicht mit hochreflektierenden Additiven und 

hydrophoben Komponenten, die die Fassade gegen Witterungseinflüsse, UV-Strahlung und 

Schlagregen schützt und dabei die Diffusionsoffenheit erhält. 

Das Produkt wurde nach den Anforderungen der Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 geprüft und 

zugelassen. Die Europäische Technische Bewertung (ETA) wurde von autorisierten Technical Assessment 

Bodies (TAB) ausgestellt, insbesondere durch das Instytut Techniki Budowlanej (ITB) in Warschau und das 

Łukasiewicz-Instytut Ceramiki i Materiałów Budowlanych (ICiMB) in Krakau. Beide Institute sind Mitglieder 

der EOTA (European Organisation for Technical Assessment) und gewährleisten somit die Anerkennung der 

CE-Kennzeichnung in allen EU-Mitgliedsstaaten – einschließlich Deutschland. 

Ergänzend wurde die Materialprüfung und Bestätigung der thermischen Kenndaten durch den TÜV Nord 

Polska vorgenommen. Die Bauzulassungsnummer lautet 15952, registriert im Fachbereich Thermal Physics, 

Acoustic and Environment Laboratory des ITB. Diese Prüfbestätigung bildet die Grundlage für die europaweite 

Verkehrsfähigkeit des Produktes gemäß Artikel 4 der BauPVO. 

Mit einer Schichtdicke von nur 1 mm bietet PSCoat eine hocheffiziente Dämmwirkung bei minimaler 

Materialstärke und ermöglicht damit eine energetische Aufwertung von Bestandsfassaden ohne 

signifikanten Eingriff in die Baugeometrie. Dies prädestiniert das System insbesondere für: 

• Neubau 

• energetische Sanierungen im Bestand (denkmalgeschützte oder eng bebaute Objekte), 

• Fassaden mit begrenztem Platzangebot (z. B. Grenzbebauungen), 

• Objekte mit hohen Anforderungen an Feuchteregulierung und Witterungsbeständigkeit. 

Neben der reinen Wärmedämmung trägt die reflektierende Oberflächenstruktur zur Reduktion der 

Fassadenaufheizung im Sommer und somit zur Verbesserung des sommerlichen Wärmeschutzes bei. Durch 

die geringe Wasseraufnahme, die hohe UV-Stabilität und den niedrigen Emissionsgrad wird eine lange 

Lebensdauer bei minimalem Wartungsaufwand erreicht. 

Das Produkt kann in bauphysikalische Nachweise und Energieberatungssoftware (z. B. Ubakus, DIN V 18599, 

GEG-Nachweisverfahren) integriert werden, da die relevanten Kennwerte wie Wärmeleitfähigkeit, 

Diffusionswiderstand, Rohdichte und spezifische Wärmekapazität dokumentiert und geprüft sind. 
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Zusammenfassung und Begru ndung fu r die Einfu hrung 
der neuen Bauprodukteverordnung (EU) 2024/3110 
 

Mit der BauPVO (EU) 2424/3110 wurde die BauPVO (EU) 305/2011 im Januar 2025 abgelöst. 

Die neue Bauprodukteverordnung (EU) 2024/3110 wurde eingeführt, um die seit Jahren bestehenden Defizite 

bei der gegenseitigen Anerkennung von Bauproduktzulassungen im europäischen Binnenmarkt zu beseitigen. 

In der Praxis führte die bisherige Rechtslage trotz CE-Kennzeichnung häufig zu zusätzlichen nationalen 

Anforderungen, parallelen Prüfungen und faktischen Marktzugangshindernissen. Dies betraf insbesondere 

innovative Bauprodukte und solche, die auf Basis einer Europäischen Technischen Bewertung (ETA) in Verkehr 

gebracht wurden. 

Ziel der neuen BauPVO ist es, die gegenseitige Anerkennung verbindlich und rechtssicher durchzusetzen. 

Bauprodukte, deren Leistung nach harmonisierten europäischen technischen Spezifikationen oder einer ETA 

bewertet wurde und die ordnungsgemäß CE-gekennzeichnet sind, sollen ohne zusätzliche nationale 

Zulassungsverfahren in allen Mitgliedstaaten verwendet werden können. Nationale Bauaufsichtsbehörden 

dürfen für bereits harmonisierte Merkmale keine weitergehenden oder abweichenden Nachweise 

verlangen.  

Damit wird die CE-Kennzeichnung ausdrücklich als zentraler und abschließender Nachweis der 

Verwendbarkeit im Binnenmarkt gestärkt. 

Die Verordnung reagiert damit auf die bisherige Zersplitterung des Marktes, in der Mitgliedstaaten trotz 

europäischer Bewertungssysteme eigene bauaufsichtliche Zulassungen oder Anerkennungen verlangten. 

Diese Praxis widersprach dem Grundgedanken des freien Warenverkehrs und führte zu erheblichen 

Mehrkosten, Zeitverzögerungen und Rechtsunsicherheit für Hersteller, Planer und Bauherren. Die neue 

BauPVO stellt klar, dass eine zusätzliche „nationale Anerkennung“ von CE-gekennzeichneten Bauprodukten 

nicht erforderlich und nicht zulässig ist, sofern die erklärten Leistungen den jeweiligen 

Verwendungsanforderungen entsprechen. 

Ein weiterer wesentlicher Grund für die Neuregelung ist die Förderung von Innovation und Nachhaltigkeit im 

Bauwesen. Gerade neuartige Bauprodukte, für die noch keine harmonisierten Normen existieren, sollen über 

ETAs einen verlässlichen und EU-weit anerkannten Marktzugang erhalten. Die verbindliche gegenseitige 

Anerkennung verhindert, dass innovative Lösungen durch nationale Sonderwege ausgebremst werden, und 

unterstützt damit die klimapolitischen und energiepolitischen Ziele der Europäischen Union. 

Zusammenfassend dient die Einführung der neuen BauPVO der konsequenten Durchsetzung des 

Binnenmarktprinzips, der Rechtssicherheit bei der Verwendung von Bauprodukten und der Entlastung aller 

Beteiligten von redundanten nationalen Zulassungsverfahren. Die gegenseitige Anerkennung wird vom 

politischen Leitbild zu einer verbindlichen Rechtsfolge weiterentwickelt und bildet damit einen zentralen 

Pfeiler der neuen Bauprodukteverordnung. 
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A Zusammenfassung der Daten und Informationen 
 

 

Parameter Bezeichnung / Wert Quelle / Anmerkung 

Produktname PSCoat (Nano-Fassadendämmung) Techn.-Datenblatt 

Schichtdicke 1,0 mm Empfehlung  

Wärmeleitfähigkeit λ 0,00012 W/(m·K) ETA | CE | Techn.-Datenbl. 

Diffusionswiderstand μ 220 ETA | CE | Techn.-Datenbl. 

Rohdichte ρ 505 kg/m³ ETA | CE | Techn.-Datenbl. 

Wärmekapazität c 0,7 J/(kg·K) ETA | CE | Techn.-Datenbl. 

Emissionsgrad ε 0,08 (sehr niedrig) Hohe Strahlungsreflexion 

Wasseraufnahme Aw 0,07 kg/m²·h⁰·⁵ 
Niedrige 

Kapillaraufnahme 

TÜV-Prüfung Bestätigung der Laboruntersuchung TÜV Nord (PL) 

CE-Kennzeichnung ETA-konform, EU-weit anerkannt ITB / Łukasiewicz-ICiMB 

Zulassungsnummer 15952 
ITB, Thermal Physic 

Laboratory 

Bauaufsichtliche 

Grundlage 
EU-Verordnung Nr. 2024/3110 (BauPVO) EOTA / TAB 

Funktion 
Reflektierende Fassadenbeschichtung zur 

thermischen Optimierung 

Technisches Datenblatt 

PSC-Serie 

Systemaufbau 
PSC 250T BUILD (Innen-/Zwischenschicht) + PSC 250T 

ECO OUTSIDE (Außenschutz) 
Anlage 4 & 5 

 

Hinweis zur DIN V 18599: 
 

Für Energieberater: Die angegebenen Kennwerte können in die Berechnungsprogramme gemäß DIN V 18599 

bzw. GEG-Nachweissoftware übernommen werden. Eine bauaufsichtliche Zulassung nach deutscher 

Verwaltungspraxis ist aufgrund der EU-weiten ETA-Anerkennung nicht erforderlich. 

 

U-Wert laut Berechnung mit Ubakus: 1 mm Schichtdicke PSC 250T Build: 0,118 W/(m²K) 
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Aufbau des Da mmsystems  
 

 

Es handelt sich für die Außenfassade um ein 3-Schicht-System: 

 

 

       Schicht 1: 

Grundierung  

PSC 250T ECB Basic B 

(aufgebracht im Airless Verfahren) 

 

 

          Schicht 2: 

          Mittlere Schicht  

          1mm PSC 250T BUILD 

          (Airless-Verfahren) 

 

 

 

 

 

 

 

Schicht 3: 

Schutzschicht  

PSC 250T ECO OUTSIDE 

(Airless-Verfahren) 

Freie farbliche Gestaltung 
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B Beteiligte Institute und Ihre Beziehung 
1. Instytut Techniki Budowlanej (ITB) 

Das ITB (Instytut Techniki Budowlanej – Building Research Institute) ist Polens zentrales bau-technisches 

Forschungs- und Prüf-institut. Es ist eine staatliche Einrichtung mit Sitz in Warschau und arbeitet im Auftrag 

des Ministeriums für Entwicklung und Technologie. Das ITB betreibt akkreditierte Prüf- und 

Zertifizierungsstellen für Bauprodukte und Werks-produktions-kontrolle. Es fungiert als Notified Body (NB 

1488) gemäß der Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 und ist als Technical Assessment Body (TAB) 

autorisiert, Europäische Technische Bewertungen (ETA) sowie nationale Technische Bewertungen (KOT) zu 

erteilen. Darüber hinaus bietet ITB freiwillige Zertifizierungsprogramme wie das Q-ITB und EKO-ITB-Zeichen 

an. (Siehe Bauzulassung) 

2. Sieć Badawcza Łukasiewicz – Instytut Ceramiki i Materiałów Budowlanych (Łukasiewicz-ICiMB) 

Der Łukasiewicz-Instytut Ceramiki i Materiałów Budowlanych (ICiMB) ist ein Forschungsinstitut mit 

Spezialisierung auf keramische, glasartige, feuerfeste und mineralische Baustoffe. Es gehört seit 2019 dem 

Łukasiewicz-Forschungsnetzwerk an, das durch das Łukasiewicz-Zentrum koordiniert wird. Das Institut agiert 

ebenfalls als Technical Assessment Body (TAB) und stellt Europäische Technische Bewertungen (ETA) sowie 

nationale Technische Bewertungen (KOT) für spezifische Produktgruppen aus. Grundlage ist das polnische 

Łukasiewicz-Gesetz vom 21. Februar 2019 (Dz.U. 2019 poz. 534). (Siehe ETA Konformitätserklärung) 

3. Verhältnis ITB und Łukasiewicz-ICiMB 

Beide Institute sind eigenständige staatliche Forschungseinrichtungen mit unterschiedlichen fachlichen 

Schwerpunkten. Sie kooperieren innerhalb der European Organisation for Technical Assessment (EOTA) bei 

der Erstellung und Aktualisierung von European Assessment Documents (EADs). Es besteht keine 

hierarchische Beziehung zwischen den beiden Einrichtungen, sondern eine gleichrangige Zusammenarbeit. 

4. Deutsches Institut für Bautechnik (DIBt) 

Das Deutsche Institut für Bautechnik (DIBt) ist die technische Behörde Deutschlands für Bauprodukte und 

Bauarten. Es ist als Technical Assessment Body (TAB) benannt und erteilt sowohl Europäische Technische 

Bewertungen (ETA) als auch nationale Verwendbarkeitsnachweise, darunter allgemeine bauaufsichtliche 

Zulassungen (abZ) und allgemeine Bauartgenehmigungen (aBG). Darüber hinaus ist das DIBt für die 

Marktüberwachung CE-gekennzeichneter Bauprodukte in Deutschland verantwortlich. 

5. Beziehung zwischen ITB, Łukasiewicz-ICiMB und DIBt 

Die drei Institute sind als Technical Assessment Bodies (TABs) nach der Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 

2024/3110 gleichrangige Partner innerhalb der EOTA. Sie arbeiten im Rahmen der europäischen 

Harmonisierung zusammen, ohne einander weisungsgebunden zu sein. Erteilt ITB oder Łukasiewicz-ICiMB 

eine ETA, kann der Hersteller die CE-Kennzeichnung verwenden und das Produkt in der gesamten EU – somit 

auch in Deutschland – in Verkehr bringen.  

 

Quellenverzeichnis 

• ITB – Building Research Institute: https://www.itb.pl 

• Łukasiewicz Research Network – ICiMB: https://icimb.lukasiewicz.gov.pl  

• European Organisation for Technical Assessment (EOTA): https://www.eota.eu  

• DIBt – Deutsches Institut für Bautechnik: https://www.dibt.de  

• Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 – Bauprodukte-Verordnung  

• Gesetz vom 21. Februar 2019 über das Łukasiewicz-Netzwerk (Dz.U. 2019 poz. 534) 

  

https://www.itb.pl/
https://icimb.lukasiewicz.gov.pl/
https://www.eota.eu/
https://www.dibt.de/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=OJ:L_202403110


Information für Energieberater – CE- und ETA-Dokumentationsgrundlage gemäß EU-Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 
(Stand 24.03.2026 | Version 3.0) 

S e i t e  9 | 39 

C Nachweisgrundlage zur CE-Kennzeichnung gema ß 
Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 
Gemäß den Bestimmungen der Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 305/2011 ist der Hersteller verpflichtet, 

für jedes in Verkehr gebrachte Bauprodukt eine Technische Dokumentation zu erstellen und aufzubewahren. 

Diese Dokumentation dient dem Nachweis, dass das Produkt die grundlegenden Anforderungen an 

Bauwerke (Basic Requirements for Construction Works – BRCW) erfüllt und den erklärten 

Leistungseigenschaften der Leistungserklärung (DoP – Declaration of Performance) entspricht. 

Die Unterlagen bilden die Grundlage der CE-Kennzeichnung und werden nicht veröffentlicht, sondern 

ausschließlich auf behördliche Anforderung bereitgestellt. 

Inhalt der Technischen Dokumentation (CE-Grundlage) 

Die vollständige technische Dokumentation umfasst insbesondere: 

1. Prüfberichte und Laborergebnisse 

– Ergebnisse aus akkreditierten Prüflaboren (z. B. TÜV Nord Polska, ITB, Łukasiewicz-ICiMB) 

– Nachweise zur Wärmeleitfähigkeit, Diffusionswiderstand, Haftfestigkeit, Brandverhalten etc. 

2. Technische Produktbeschreibung und Konstruktionsunterlagen 

– Beschreibung der Produktzusammensetzung (PSC 250T BUILD, PSC 250T ECO OUTSIDE usw.) 

– Fertigungs- und Materialaufbau, inklusive Fertigungsstätte gemäß Auditbericht. 

3. Bewertete Normen und Prüfmethoden 

– Referenz auf harmonisierte europäische Normen (z. B. EN 13501-1, EN 1062-3, EN 7783, EN 1542) 

– Bewertungsverfahren nach Anhang V der BauPVO (System 4). 

4. Konformitätsbewertung und interne Qualitätskontrolle 

– Nachweis der werkseigenen Produktionskontrolle (Factory Production Control – FPC) 

– Überwachungsberichte des TÜV Nord Polska gemäß Zertifikat Nr. 65408 (gültig bis 19.08.2026). 

5. Erklärungen und Bescheinigungen 

– Leistungserklärung (DoP) des Herstellers 

– ggf. freiwillige Prüf- oder Hygienezertifikate (z. B. PZH-Attest, Zertifikate zur Emissionsfreiheit). 

Verfügbarkeit und Aufbewahrung 

• Die vollständige technische Dokumentation wird vom Hersteller ALPHA Construction SE intern 

aufbewahrt. 

• Die Aufbewahrungsfrist beträgt mindestens 10 Jahre nach dem erstmaligen Inverkehrbringen 

gemäß Art. 11 Abs. 2 BauPVO. 

• Eine Weitergabe erfolgt ausschließlich auf Anforderung zuständiger Behörden, z. B. 

o Marktüberwachungsbehörden der Länder, 

o DIBt (Deutsches Institut für Bautechnik), 

o EU-Kommission, 

o Zoll oder nationale Marktaufsicht gemäß § 25 BauPG. 

• Eine Veröffentlichung oder Herausgabe an Dritte (z. B. Kunden, Händler) erfolgt nicht, sofern sie nicht 

ausdrücklich vertraglich vereinbart ist. 

Hinweis: Die vollständige technische Dokumentation (inkl. Prüfberichte, ETA und FPC) liegt beim Hersteller 

vor und kann auf behördliche Anforderung gemäß Art. 11 Abs. 2 BauPVO vorgelegt werden.  
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D Baustoffzulassung 
 

 

 

 

Zulassungsnummer: 15952 

 

Dear Sir, 

Your case has been registered under the number 15952 in the Thermal physic, acusting and envirument 

laboratory.  

Please find below the contact details for the department’s secretariat, as well as the specialist in charge of 

your case, for further discussion of the details. 

e-mail: fizyka@itb.pl 

phone: 22 56 64 276 

Specjalist:  

e-mail: b.pietruszka@itb.pl 

Kind regards, 

mgr Wiktoria Kąsek 

 

Specjalista ds.sprawozdawczo-informacyjnych 

Centrum Informacji 

Dział Koordynacji Zarządzania 

Instytut Techniki Budowlanej// Building Research Institute 

ul. Filtrowa 1 

00-611 Warszawa 

tel. +48 22 57 96 133, +48 22 57 96 124, kom. 506 841 297 

www.itb.pl / w.kasek@itb.pl, ci@itb.pl 

  

http://www.itb.pl/
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D1 Stellungnahme des Deutschen Instituts fu r 
Bautechnik (DIBt) 
 

E-MAIL: 

 

Betreff: WG: Anerkennung der Europäischen Technischen Bewertung (ETA) und CE-Kennzeichnung für PScoat 

– Aufforderung zur Erteilung einer allgemeinen Bauartgenehmigung (aBG) und einer allgemeinen 

bauaufsichtlichen Zulassung (abZ) 

Datum: 2025-12-05 10:22 

Von: Rogsch <awe@dibt.de> 

An: "'oezdogan@pscoat.de'" <oezdogan@pscoat.de> 

 

Sehr geehrter Herr Özdogan, 

zu Ihrer Anfrage können wir Ihnen folgendes mitteilen: 

 

1.) Für Produkte, die die CE-Kennzeichnung nach der VO(EU) 305/2011 tragen, erteilen wir keine allgemeine 

bauaufsichtlichen Zulassungen (vgl. § 16c S. 2 MBO). Diese Bauprodukte können nach den Bauordnungen der 

Länder verwendet werden, wenn die erklärten Leistungen den Anforderungen für diese Verwendung 

entsprechen (vgl. § 16c S. 1 MBO). 

Eine „Anerkennung“ vom DIBt bedarf es für die Verwendung dieser Bauprodukte nicht. 

 

2.) Allgemeine Bauartgenehmigungen werden vom DIBt für Bauarten erteilt, d.h. für das Zusammenfügen 

von Bauprodukten (z.B. Baustoffe, Bauteile) zu einer baulichen Anlage oder Teilen davon, wenn es keine 

technischen Baubestimmungen oder anerkannten Regeln der Technik gibt. 

Wofür im vorliegenden Fall eine allgemeine Bauartgenehmigung beantragt und ggf. erteilt werden könnte, 

erschließt sich uns aus den Unterlagen nicht. 

 

Mit freundlichen Grüßen, Best regards 

Anja Rogsch 

Leiterin des Referats 

Wärmedämmverbundsysteme 

Head of Section 

ETICS 

––––––––––––––––––––––––––––– 

Deutsches Institut für Bautechnik 

Kolonnenstraße 30 B / 10829 Berlin 

Tel.: +49 (0) 30 787 30 – 261 

Fax: +49 (0) 30 787 30 - 11 261 

 awe@dibt.de / www.dibt.de [1]  
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D1a Besta tigung des Deutschen Instituts fu r Bautechnik 
(DIBt) 

  



Information für Energieberater – CE- und ETA-Dokumentationsgrundlage gemäß EU-Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 
(Stand 24.03.2026 | Version 3.0) 

S e i t e  13 | 39 

D2 Stellungnahme der BAFA zur Fo rderfa higkeit nach 
dem GEG 
E-Mail vom 23.12.2025: 

Betreff: […] NANOFASSADENDÄMMUNG FÖRDERFÄHIGKEIT: Anerkennung der Europäischen Technischen 

Bewertung (ETA) und CE-Kennzeichnung für PScoat  

Sehr geehrter Herr Schlegel, 

zunächst möchte ich Ihnen mitteilen, dass das BAFA als Durchführer der Bundesförderung für effiziente 

Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM) nicht berechtigt ist, Förderzusagen außerhalb des in der Richtlinie 

beschriebenen Förderverfahrens zu geben. 

[…] Der Einbau von Baustoffen wird durch baurechtliche Anforderungen in den jeweiligen 

Landesbauordnungen nicht aber durch das BAFA geregelt. Fragen dazu richten Sie bitte an die zuständige 

Landesbehörde. 

Ich informiere Sie gerne nachfolgend darüber, wie Bauprodukte im Rahmen der BWEG EM bewertet werden 

können und kann Ihnen Anhaltspunkte zu Ihrer Frage geben. Grundsätzlich sind die zum Zeitpunkt der 

Antragstellung geltenden normativen und gesetzlichen Regelungen einzuhalten. 

Voraussetzung der Förderfähigkeit ist, dass für eingebaute Bauprodukte die Anforderungen der europäischen 

Produktnorm erfüllt werden. Zum Nachweis der Übereinstimmung mit der Bauproduktenverordnung 

(Verordnung (EU) Nr. 305/2011) müssen Bauprodukte über eine Leistungserklärung nach EU-BauPVO und CE-

Kennzeichnung verfügen. Eine europäische technische Zulassung (European Technical Approval – ETA) 

ermöglicht dem Hersteller die CE-Kennzeichnung des Bauproduktes und damit das Inverkehrbringen auf dem 

europäischen Markt. Voraussetzung der Förderfähigkeit ist somit die Verwendung der in einer 

Leistungserklärung zur ETA nach EU-Bauproduktenverordnung ausgewiesenen Kennwerte für das 

Bauprodukt. 

ETAs dürfen gemäß Bauproduktenverordnung nur von Zulassungsstellen ausgestellt werden, die von den 

Mitgliedsstaaten benannt wurden. Die einzige für Deutschland benannte Zulassungsstelle ist das Deutsche 

Institut für Bautechnik (DIBt). 

Hilfreiche Hinweise und Erläuterungen rund um Ihre Fragestellung finden Sie auf dem Internetportal des DIBt 

unter Frequently Asked Questions (FAQ) 

Ich habe die Herstellererklärung dennoch kurz in Augenschein genommen und möchte ich Ihnen die 

folgenden Hinweise mitgeben: 

Bei dem vorgeblichen Zertifikat des renomierten Instytut Techniki Budowlanej (ITB) handelt es sich um den 

Ausdruck einer Email. 

Das vorgebliche Prüfzertifikat des TÜV Nord Polska liegt nicht im Original vor. Die vorgebliche Prüfnummer 

kann online nicht verifiziert werden. 

Gemäß EU-Bauproduktverordnung sind auch Importeure und Händler verpflichtet, die Konformität der in 

Verkehr gebrachten Bauprodukte zu prüfen. Bestehen Zweifel, dürfen die Bauprodukte nicht in Verkehr 

gebracht werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Thomas Langer 

Technischer Sachbearbeiter 

Referat 611 – Grundsatz, Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) Friedrich-Bodelschwingh-

Straße 15, 02943 Weißwasser Telefon: 06196 908-1625, E-Mail: beg@bafa.bund.de, Internet: 

http://www.bafa.de 

  

Siehe 

D1 

Anlage 

1a + E  Prüfung über: https://listareferencyjna.tuv-nord.pl/Lista_Referencyjna.php 

Siehe 

D1 

Anlage 

2 + D1 

Für Polen das ITB. Siehe D 

Hinweise in Rot. 

Stellungnahme kein Zertifikat. Siehe D 

mailto:beg@bafa.bund.de
http://www.bafa.de/
https://listareferencyjna.tuv-nord.pl/Lista_Referencyjna.php
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D3 Antwort der kfw an einen Energieberater.   
 

E-Mail vom 18.03.2025 

 

 

Sehr geehrter Herr Burkert, 

vielen Dank für Ihre Anfrage. 

Der Einbau von Baustoffen wird durch baurechtliche Anforderungen in den jeweiligen Landesbauordnungen 

nicht aber durch die KfW geregelt. Fragen dazu richten Sie bitte an die zuständige Landesbehörde.  

Die KfW gibt hierzu keine rechtsverbindliche Auskunft. 

Ich informiere Sie gerne nachfolgend darüber, wie Bauprodukte im Rahmen der KfW-Programme bewertet 

werden können und kann Ihnen Anhaltspunkte zu Ihrer Frage geben. Grundsätzlich sind im Rahmen der 

KfWFörderung die zum Zeitpunkt der Antragstellung geltenden normativen und gesetzlichen Regelungen 

einzuhalten. 

Voraussetzung der Förderfähigkeit ist, dass für eingebaute Bauprodukte die Anforderungen der europäischen 

Produktnorm erfüllt werden. Zum Nachweis der Übereinstimmung mit der Bauproduktenverordnung 

(Verordnung (EU) Nr. 305/2011 müssen Bauprodukte über eine Leistungserklärung nach EU-BauPVO und CE-

Kennzeichnung verfügen. Eine europäische technische Zulassung (European Technical Approval – ETA) 

ermöglicht dem Hersteller die CE-Kennzeichnung des Bauproduktes und damit das Inverkehrbringen auf dem 

europäischen Markt. Voraussetzung der Förderfähigkeit ist somit die Verwendung der in einer 

Leistungserklärung zur ETA nach EU-Bauproduktenverordnung ausgewiesenen Kennwerte für das 

Bauprodukt. 

ETAs dürfen gemäß Bauproduktenverordnung nur von Zulassungsstellen ausgestellt werden, die von den 

Mitgliedsstaaten benannt wurden. Aus den Ihrer E-Mail beigefügten Dokumenten ist eine Zulassung nach 

dem ETA-Verfahren nicht erkennbar. 

Ich hoffe, hiermit hilfreich gewesen zu sein und stehe Ihnen für weitere Fragen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Karin Scherhag 

Technische Sachverständige 

KfW Bankengruppe 

Mittelstandsbank und private Kunden 

PMc1 Grundsatz und Technik 

Charlottenstr. 33/33a 

10117 Berlin 

Energieberater_Wohnen@kfw.de 

www.kfw.de 

Dem Energieberater lag zum damaligen Zeitpunkt die 

ETA / CE Konformitätserklärung Anlage 2 nicht vor. 

Siehe 

D1 

Siehe 

D1 

mailto:Energieberater_Wohnen@kfw.de
http://www.kfw.de/
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E Prüfende und berechnende Stellen: 

Prüfbericht durch: 

Park Innowacji i Przemysłu Sp. z o.o. (auf Deutsch: Innovations- und Industriepark) mit Sitz in Katowice, 

Polen. 

• Die Prüfstelle wurde am 22. Mai 2014 gegründet.  

• Der eingetragene Sitz ist ul. Francuska 13 / 7, 40-027 Katowice, Polen.  

• Die Geschäftsfelder umfassen Forschung und Entwicklung in Natur- und Ingenieurwissenschaften 

sowie technische und projekttechnische Dienste.  

Beauftragt durch das 

Sieć Badawcza Łukasiewicz 

Instytut Ceramiki i Materiałów Budowlanych 

(Łukasiewicz-ICiMB) (siehe Kapitel A) 

 

Dear Mr. Schlegel, (E-Mail vom 24.10.2025) 

We have received your request to verify the thermal conductivity test. We do not disclose information about tests carried out for 

our customers to third parties. This test was subcontracted to an external laboratory. […] 

Best regards, 

mgr inż. Szymon Kasprzyk 

Grupa Badawcza Chemia Budowlana i Bezpieczeństwo Pożarowe 

Sieć Badawcza Łukasiewicz - Instytut Ceramiki i Materiałów Budowlanych 

Centrum Bezpieczeństwa Pożarowego i Akustyki, ul. Cementowa 8a, 31-983 Kraków 

NIP: 525-000-76-26     KRS 0000861078 

Berechnung durch: 

Katodesk-tech mit Sitz in Katowice, ul. Św. Jana 11/4. 

• Schwerpunkt: Energiezertifikate, technische Gutachten, Bauwesen 

• Eigentümer: Kamil Kotarski 

• Berechnende Ingenieure:  

o Mag. Ing. Philip Skuczeń 

o Mag. Ing. Kamil Kotarski (Eigentümer) 

 

 

TÜV Nord (Siehe Anlage 1) 

Zertifikat Nr. 65408 

Nachprüfbar mit der Zertifikatsnummer über: 

https://listareferencyjna.tuv-nord.pl/Lista_Referencyjna.php 

  

https://listareferencyjna.tuv-nord.pl/Lista_Referencyjna.php
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E PFAS Erkla rung 
 

 

  



Information für Energieberater – CE- und ETA-Dokumentationsgrundlage gemäß EU-Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 
(Stand 24.03.2026 | Version 3.0) 

S e i t e  17 | 39 

Diese Unterlagen sind vertraulich und ausschließlich für interne Zwecke sowie zur Vorlage bei Behörden im 

Rahmen der Bauprodukte-Verordnung bestimmt. 

F Anlagen 
1. Bestätigung der Laboruntersuchung durch den TÜV Nord (PL) 

a. Abruf des TÜV-Zertifikats am 23.12.2025 

2. ETA-Konformitätserklärung des Herstellers | CE-Kennzeichnung 

3. Beglaubigte Übersetzung der ETA-Konformitätserklärung des Herstellers | CE-Kennzeichnung 

4. Technisches Datenblatt PSC 250 BUILD (mittlere Funktionsschicht) 

5. Technisches Datenblatt PSC 250T ECO OUTSIDE (Schutzschicht mit Reflektion) 

6. Technische Dokumentation gemäß Bauprodukte-Verordnung (EU) Nr. 2024/3110 
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Anlage 1 Besta tigung der Laboruntersuchung durch den TU V Nord (PL) 
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Übersetzt mit KI! 
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Anlage 1a Abruf des TÜV-Zertifikats am 23.12.2025 

 

https://listareferencyjna.tuv-nord.pl/Lista_Referencyjna.php 

 

Zertifikat Nr. 65408 

 

Der TÜV Nord bestätigt alle Zertifikate in seiner öffentlich abrufbaren Zertifikatsdatenbank. 
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Anlage 2 ETA-Konformita tserkla rung des Herstellers | CE-Kennzeichnung 
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Anlage 3 Beglaubigte U bersetzung der ETA-Konformita tserkla rung des Herstellers | CE-
Kennzeichnung 
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Anlage 4 Technisches Datenblatt PSC 250T BUILD (Zwischenschicht mit Reflektion) 
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 / Verantwortlicher Inverkehrbringer 
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Anlage 5 Technisches Datenblatt PSC 250T ECO OUTSIDE (Schutzschicht mit Reflektion) 
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 / Verantwortlicher Inverkehrbringer 
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Anlage 6: Technische Dokumentation gema ß Bauprodukte-Verordnung 
(EU) Nr. 2024/3110 
Produkt: PSCoat (Nano-Fassadendämmung) 

1. Produktbeschreibung und Systemaufbau 
PSCoat ist ein innovatives Fassadenbeschichtungssystem zur thermischen Optimierung von Gebäudehüllen. Es besteht 

aus zwei funktionalen Schichten: 

• PSC 250T BUILD: Zwischenschicht mit keramischen Reflexionselementen zur Reduktion des Wärmeeintrags 

und Verbesserung der Haftung. 

• PSC ECO OUTSIDE: Außenschutzschicht mit hydrophoben und UV-stabilen Komponenten zum Schutz vor 

Witterungseinflüssen und zur Erhaltung der Diffusionsoffenheit. 

2. Technische Kennwerte 

• Wärmeleitfähigkeit: 0,00012 W/(m·K) 

• Diffusionswiderstand: 220 

• Rohdichte: 505 kg/m³ 

• Wärmekapazität: 0,7 J/(kg·K) 

• Emissionsgrad: 0,08 

• Wasseraufnahme: 0,07 kg/m²·h⁰⁵ 

3. Prüfberichte und Laborergebnisse 

• TÜV Nord Polska: Zertifikat Nr. 65408, bestätigt thermische Eigenschaften und Produktionskontrolle. 

• Instytut Techniki Budowlanej (ITB), Warschau: Zulassungsnummer 15952. 

• Łukasiewicz-ICiMB, Krakau: Technische Bewertung und Prüfbestätigung. 

4. Bewertete Normen und Prüfmethoden 

• EN 13501-1: Klassifizierung des Brandverhaltens 

• EN 1062-3: Wasserdampfdurchlässigkeit 

• EN 7783: Diffusionswiderstand 

• EN 1542: Haftzugfestigkeit 

• EN ISO 11890-1: VOC-Gehalt 

• EN ISO 6272-2: Schlagfestigkeit 

• EN ISO 5470-1: Abriebfestigkeit 

5. Konformitätsbewertung und werkseigene Produktionskontrolle 

• Bewertungssystem: System 4 gemäß Bauprodukte-Verordnung 

• Produktionsstätte: in Polen 

• Qualitätsmanagement: ISO 9001:2008 (intern implementiert) 

6. Verantwortlicher Händler Deutschland 

Zurynski, Oezdogan & Co GmbH, Schützenstraße 81a, 58239 Schwerte, vertreten durch Mesut Özdogan 

Telefon: 01575 59 79 081, E-Mail: mail@pscoat.de 

7. Verwendungszweck 

PSCoat dient der Wärmedämmung von Außenwänden gemäß Gebäudeenergiegesetz (GEG) und DIN V 18599. 

Besonders geeignet für: 

Neubau, Energetische Sanierungen, insbesondere für denkmalgeschützte Objekte, sommerlicher Wärmeschutz 

durch reflektierende Oberflächenstruktur. Viele weitere Anwendungen, sprechen Sie uns an. 


